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Auf dein Wort hin: Innehalten

Verkündzettl

Krippe am Hochaltar Pfarrkirche St. Pauls Foto und Text LK

Hände öffnen
Hände hinhalten

Hände falten
umfangen werden von den geöffneten Armen des Kindes

aufgenommen sein in der Liebe des Kindes
geborgen und gehalten

vom Erlöser in der Krippe

Ein frohes und segensreiches Weihnachtsfest
der ganzen Pfarrgemeinde wünschen von Herzen

Dekan Alexander Raich Lotte Kager
Pfarrseelsorger Pfarrverantwortliche
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Sonntag                                  4. ADVENTSONNTAG
20.12.                                       Evangelium: Lk 1,26-38; Sammlung für die Auslagen der Pfarrei   
                       10.15 Uhr          PFARRGOTTESDIENST mit sonntäglichem Taufgedächtnis
                                                für Hermine Weiss (Jtg); Alois Scherer - Aich (Jtg); Klara und Johann Gius (Jtg); 
                                                Heinrich Sinn (Jtg); Adolf Stampfer (Jtg); Michael Göller: 
                                                Frieda Scherer (Jtg) und Verstorbene der Familie Scherer: Josef Giuliani - Berg (Jtg);
                                                Karl Haas (Jtg); Ida und Paul Scherer; für die Armen Seelen; Maria Scherer-Giuliani;

Verstorbene der Familien Paris und Sinn; Josef Wohlfarter.
Dienstag                                   
22.12.              18.00 Uhr          Rorate für die verstorbenen Pfarrer und Kuraten von St. Pauls; für die Wohltäter unserer

Pfarrei; für die Lebenden und Verstorbenen unserer Lektoren, Kommunionhelfer und
Wortgottesdienstleiter und aller, welche einen liturgischen Dienst ausüben; 

                                                als 30.er für Herbert Ebner; Regina Maier (Jtg) und Messe für Hubert Maier; 
                                                Rita und Josef Wolkan; zu Ehren des Hl. Christophorus; zu Ehren des Hl. Antonius;

Marianna und Josef Zuchristian.

Donnerstag                             HEILIGER ABEND
24.12.   14.30-16.30 Uhr          KINDERMETTE als Weg zum Jesuskind, Verteilen des Betlehemlichtes  
                       18.00 Uhr          CHRISTMETTE; Evangelium: Lk 2,1-14;Sammlung für die Auslagen der Pfarrei 
                                                mitgestaltet vom Straßenchor, für die Leb.und Verstorbenen der Pfarrei

Freitag                                     HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
25.12.                                       Evangelium: Joh 1,1-18; Sammlung für die Kirchenheizung
                      10.15 Uhr         FESTGOTTESDIENST für Bischof Karl Golser; für Anna Gamper geb Riegler (Jtg) und

Messe für Erich Gamper; Lebende und Verstorbene der Familie Josef Frei; Paula und
Hans Vallazza; Lebende und Verstorbene der Familien Huber und Kind;

                                                für Christine, Agnes und Ernst Kofler

Samstag                                  ZWEITER WEIHNACHTSTAG - HL. STEPHANUS
26.12.                                     Evangelium: Mt 10,17-22; Sammlung für die Auslagen der Pfarrei
                       10.15 Uhr          FESTGOTTESDIENST für Charlotte und Hugo Reckla (Jtg); 
                                                Alois Donà (Jtg) und Messe für Erna Folie.

Sonntag                                  FEST DER HEILIGEN FAMILIE
27.12.                                      Evangelium:  Lk 2,22-40; Sammlung für die Auslagen der Pfarrei
                       10.15 Uhr          PFARRGOTTESDIENST mit Johannisweinsegnung und Segenswünsche der

Sternsinger für Alois Haas (Jtg) Matthias Eisenstecken (Jtg); Walter und Frieda Paregger
geb. Oberrauch; Josef und Antonia Marschall geb. Eisenstecken; Johann Marschall.

Donnerstag                              HL. SILVESTER
31.12.              18.00 Uhr         DANKANDACHT ZUM JAHRESABSCHLUSS 
                       24.00 Uhr         Glockengeläut zum Jahreswechsel.

Freitag                                     HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA - NEUJAHR - WELTFRIEDENSTAG
01.01.                                      Evangelium: Lk 2,16-21; Sammlung für die Kirchenheizung
                       10.15 Uhr         FESTGOTTESDIENST für Alois Klotz (1.Jtg); Maria und Hermann Weinreich (Jtg).

Sonntag                                   2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
03.01.                                       Evangelium: Joh1,1-18; Sammlung für die Auslagen der Pfarrei
                       10.15 Uhr         PFARRGOTTESDIENST mit Segnung von Weihrauch, Kreide und Weihwasser
                                                für Karl Romen (10.Jtg): Leonhard Giuliani (Jtg).

Unsere Gottesdienste können jetzt auch online mitgefeiert werden. 
Sie finden den Link auf der Webseite der Pfarrei bei „ Aktuelles“: http://www.kirche-st-pauls.info

im Mariengarten
Hl. Messe oder Wort-Gottes-Feier: an Sonn- und Feiertagen um 8.30 Uhr und am Heiligen Abend um 18.30 Uhr

DIE SEGNUNG DES JOHANNESWEINS gehört zu den großen Benediktionen der katholischen Kirche. Der 
Johanniswein erinnert uns an das Gebot selbstloser Liebe, das dieser Apostel besonders gepredigt hat. Nach altem
Brauch bringen die Kirchgänger am 27. Dezember eine oder zwei Flaschen Wein mit in die Pfarrkirche und lassen sie
segnen. Dann wurde er zu Hause, von der ganzen Familie getrunken. Für die Kinder war der Johannessegen ein
besonderes Ereignis. Sie durften an diesem Tag das einzige Mal im Jahr einen Schluck Wein zu sich nehmen. Zum
Teil wurde der Wein auch aufbewahrt, damit er bei Krankheiten als Medizin eingenommen werden konnte. Bringen
Sie Ihren Wein am Sonntag. 27.12. zur Segnung in die Kirche und legen ihn zu den Stufen des Altares! Wir
danken auch den Bäuerinnen, welche wieder für die Kirchenbesucher einen Wein zur Verfügung stellen.

MIT EINEM HEILIGEN DURCH DAS NEUE JAHR
Ein Jahresheiliger ist ein Heiliger oder ein Seliger, eine Frau oder ein Mann, der einem Christen im Neuen Jahr ein
besonderer Begleiter sein kann. Heilige sind himmlische Fürsprecher in allen Lebenslagen. Deshalb möchte ich den
alten Brauch aufleben lassen, sich am Neujahrstag einen “Jahresheiligen” zu “ziehen”. Als Christen wissen wir: Wir
haben nicht nur Freunde auf Erden, sondern auch im Himmel. Die Heiligen beten mit und für uns. Vor allem sind sie
uns Ansporn für ein gelingendes Leben aus der Beziehung zu Gott. Und diesen Ansporn können wir brauchen, zum
Jahreswechsel und das ganze Jahr hindurch. Dekan Alexander Raich
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KINDERMETTE 2020 -„Auf dem Weg zum Jesukind“
Heuer feiern wir die Kindermette wegen der Coronakrise
auf eine andere Weise. Am Heiligen Abend, könnt ihr,
liebe Kinder, gemeinsam mit eurer Familie in der Zeit zwi-
schen 14,30 und 16,30 Uhr über einen Stationenweg
durch die Paulsner Pfarrkirche bis zur Krippe gehen. Es ist
der Weg zum Jesukind, den ihr mit Josef und Maria und
den Hirten gemeinsam geht. Ihr braucht dazu etwa 20
Minuten. Bei jeder Station erwartet euch etwas
Besonderes. Ihr dürft ganz nach vorne bis zum Hochaltar
zu großen Krippe gehen. Dort wird Herr Dekan Alexander
die Kinder segnen. Bringt eure Laterne mit. Ihr könnt wie
jedes Jahr das Betlehemlicht und eine kleine
Weihnachtsbesinnung mit nach Hause nehmen. Bitte
bedenkt: Einlass ist nur mit Mund-und Nasenschutz
erlaubt. Wir passen auf, auch an Weihnachten. Auf diese
besondere Kindermette freuen sich Herr Dekan Alexander
Raich, der PGR, LeGo-Gruppe und Kath. Familienverband

MISSIAN:
Die Kirche in Missian bleibt an den Feiertagen 25. und 26.
Dezember sowie 1. und 6. Jänner zum Gebet geöffnet.
Die schön geschmückte Kirche wird von morgens 9 Uhr
bis abends 16 Uhr zugänglich sein.

DREIKÖNIGSWASSERWEIHE
Am Sonntag, 03. Jänner wird das Dreikönigswasser, Salz,
Kreide und Weihrauch geweiht. Bitte bringen Sie das
Wasser in einem gut schließenden Gefäß selber mit. Am
Vorabend des Dreikönigsfestes können Sie damit ihr Haus
räuchern und segnen. Die Sternsinger werden ihre
Säckchen mit Weihrauch und Kreide und einem Gebet in
die Kirche bringen, wo es abgeholt werden kann.

ORGELRESTAURIERUNG
Die Arbeiten an unserer Orgel gehen gut voran! Jetzt wird
in der Werkstatt fleißig weitergearbeitet. 
Da die Pfeifen jetzt ausgebaut sind, ist die Mechanik der
Orgel gut zu sehen. Wer daran interessiert ist, der kann

sich gerne bei Armin Weinreich melden, um eine Führung
auf der Orgelempore zu bekommen. 
In der Ausgabe des Gemeindeblattes nach Weihnachten
wird eine Beilage zur Orgelrestaurierung dabei sein. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Karl Heinz
Kofler von der Firma Karodruck für die kostenlose
Gestaltung und den Druck des Folders
Der Verwaltungsrat der Pfarrei St. Pauls

DAS PFARRBÜRO 
bleibt am 28. und 30. Dezember 2020 geschlossen.

"STERNSINGEN, ABER SICHER"
Unter diesem Motto wird auch heuer die Aktion
Sternsingen stattfinden. Leider erlaubt es die momentane
Situation nicht, die Aktion in gewohnter Form abzuhalten.
Doch gerade in dieser schwierigen Zeit ist es wichtig, die
Spendensammlung durchzuführen. Vor allem für ärmere
Länder stellt die Corona- Krise eine große
Herausforderung dar. Viele Menschen haben ihre Arbeit
verloren und dadurch kein Geld mehr, Lebensmittel zu
kaufen. Auch haben die Wenigsten Zugang zu einer medi-
zinischen Versorgung und die Gesundheitssysteme sind
völlig überfordert. Vor allem Kinder und Jugendliche leiden
unter dieser prekären Situation.
Wir hoffen auf Euer Verständnis, dass wir heuer nicht von
Haus zu Haus ziehen können, um die Segenswünsche zu
überbringen und bitten auf diesem Weg, Spenden direkt
an das Bischöfliche Ordinariat einzuzahlen:
Raiffeisen Landesbank Südtirol AG, Bozen
IBAN: IT 56 T 03493 11600 000300202908
Kontoinhaber: Bischöfliches Ordinariat
Kennwort: “Sternsingen 2021”
Außerdem werden wir am Sonntag 27.12.2020 und am
06.01.2021 beim Gottesdienst in der Pfarrkirche die
Möglichkeit bieten die Spenden direkt abzugeben.
Stellvertretend für die vielen Sternsingerguppen wird uns
an diesen beiden Tagen eine Sternsingergruppe die
Segenswünsche in der Kirche überbringen. 

MITTEILUNGEN UND VERANSTALTUNGEN

Wir schauen auf ein besonderes Jahr zurück, einerseits sehr bewegt und
andererseits sehr ruhig. Am Anfang des Jahres hatten wir auch kirchlich
viele Pläne, wir wollten vieles organisieren und Traditionelles weiterführen.
Unser Jahresprogramm war schon gedruckt und gut geplant. Und dann
Corona! Und trotzdem ist sehr Vieles getan worden!
Mir ist es ein großes Anliegen, ganz vielen von Herzen ein Dankeschön
auszusprechen. Danke für die vielen kleinen Dienste, die so selbstver-
ständlich erscheinen, die einfach getan werden, ohne großes Aufsehen zu
machen. Danke für den unermüdlichen Einsatz unserer Mesnergruppe,
Danke für das Instandhalten der Kirchen, des Widums und der Güter.
Danke für die Mitarbeit im Pfarrbüro, im Widum und die „Hausmeisterdienste“. 
Herzlichen Dank allen, welche die Kirche sauber halten, danke für die Pflege der Kirchenwäsche, der Blumen, für
das Schmücken der Kirche. Dieser Dank gilt auch allen, welche in unseren Filialkirchen in Missian, Unterrain und 
St. Justina fleißig mithelfen. Danke allen, die in der Liturgie und Pastoral mitarbeiten, danke den vielen Musikern und
Sängern, die unsere Gottesdienste so feierlich mitgestalten. Danke den Ministranten(hoffentlich bald wieder), den
Lektoren, Kommunionhelfern, den Wort-Gottes-Feier-Leitern und Vorbetern und allen, die einen Dienst im
Gottesdienst haben. Danke für die wöchentliche Gestaltung unseres Verkündzettls. Danke dem Pfarrgemeinderat für
die Unterstützung, für das Planen, das Arbeiten, das Mitdenken und die Mitverantwortung. Dem
Vermögensverwaltungsrat danke ich für den großen Einsatz und die Umsicht bei der Verwaltung der Pfarrei, dem
Erhalt der verschiedenen Kirchen und unserer wertvollen Kulturgüter. Auch der Pfarrgemeinde möchte ich meinen
Dank aussprechen für euer Mittun, Mitfeiern. Auch für eure Rückmeldungen und Vorschläge, für euer Mitdenken und
vor allen für euer Gebet. Zu großem Dank verpflichtet sind wir auch allen, welche für die verschiedenen Anliegen der
Pfarrei und darüber hinaus ihre Spenden geben und uns finanziell unterstützen. Einen besonders herzlichen Dank
möchte ich unserem Seelsorger, Herrn Dekan Alexander für seinen Einsatz für unsere Pfarrgemeinde, die würdigen
Gottesdienste, die er zu feiern versteht, für seine Nähe zu den Menschen und besonders für sein Glaubenszeugnis
aussprechen. Vergelt`s Gott allen! Ich freue mich wieder auf eine gute Zusammenarbeit im Neuen Jahr 2021. 
Lotte Kager, Pfarrverantwortliche
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Werte Pfarrgemeinde!
Das Schreiben eines Briefes, einer Ansichtskarte oder einer Weihnachtskarte in diesen adventlichen und vorweihnachtli-
chen Tagen hat gerade auch durch die Pandemie in diesem Jahr eine neue Bedeutung bekommen. In Zeiten des
Computers und der Digitalisierung bekommt die persönliche Handschrift einen neuen Wert. Ich selber schreibe viele
Briefe und Karten, habe das immer schon gerne getan, und bekomme auch viele Briefe und Karten. Das leichte Kratzen
der Füllfeder schwört die alten Zeiten herauf. Ist es nicht oft so, dass wir ganz viele Kugelschreiber daheim haben, dann
aber, wenn wir einen brauchen, keiner bei der Hand ist oder dann auch nicht „geht“. Die handgeschriebene Schrift ist
ein Kulturschatz. 
Meine persönlichen Weihnachtswünsche kleide ich in einige Worte, die ich in den letzten Tagen und Wochen von lieben
Menschen in einer Weihnachtskarte oder in einem Weihnachtsbrief, handgeschrieben, bekommen habe:
„In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu feiern ist in der heutigen Zeit wohl das Schönste aller Geschenke.“
„Es freut mich, dass Du mich gefunden hast. Ich heiße Jesus! Kann ich bei Dir groß werden?“
„Dass Weihnachten ein Fest des Vertrauens, der Hoffnung und der Liebe wird und sie die Begleiter sind, auf dem Weg
ins Neue Jahr.“
„Weihnachten ist nicht nur da, wo Lichter brennen, sondern überall dort, wo wir einander die Welt ein wenig heller
machen.“ (Irmgard Erath)
Aus ganzem Herzen wünsche ich allen ein gnadenreiches Weihnachtsfest, besonders den Kranken, älteren Mitchristen
und allen Leidenden. Meine priesterlichen Gebete in der Feier der Heiligen Messe sowie im Stunden- und
Rosenkranzgebet begleiten Sie und Euch alle! Dekan Alexander Raich

KINDER IN RUANDA
„Wie geht es den Menschen in Ruanda in diesem schwierigen Corona-Jahr“, habe ich P. Martin bei unserem kürzlichen
Telefongespräch gefragt. Seit März bis November waren die Schulen geschlossen, auch Geschäfte und Märkte. Obwohl
Covid-19 in Ruanda nicht so verbreitet erscheint, war das Leben in diesem Jahr besonders hart. Unsere Schüler und
Schülerinnen der Oberschulen und auch die Kleinen der Grundschule und des Kindergartens mussten daheim bleiben.
Ohne Schule und Unterbringung im Heim fehlen vielfach auch die medizinische Betreuung und das regelmäßige Essen.
Jetzt erst, im November, sind die Kinder wieder in der Schule und sie freuten sich darauf und bitten auch wieder höflich
um Unterstützung der Paten und Spender aus unserer Pfarrei und Umgebung. 
Herr Bischof Anaclet bedankt sich herzlich für die Spenden der vergangenen Jahre. Er spendet seinen Segen der
Pfarrei St. Pauls und uns allen mit dem Wunsch von Gesundheit, Wohlergehen und Frieden.
P. Martin Bahati wünscht allen seinen Freunden und der Pfarrgemeinde ein gesegnetes Weihnachtsfest und freut sich
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

EUCH ALLEN EIN HERZLICHES DANKE UND VERGELT’S GOTT

Wir bitten auch in diesem Schuljahr wieder um Ihre Unterstützung,
die Ruandagruppe im PGR und Dekan Alexander Raich

Kontakt und nähere Informationen zu unserer Aktion:
Lotte Kager Eisenstecken, Ruandagruppe 334 8988 610
Dekan Alexander Raich 393 633 1772

Mit 120 Euro unterstützen Sie die Schulausbildung eines
Grundschulkindes für ein Jahr. Die Ausbildung der Oberschülerinnen
und Oberschüler wird mit 150 Euro pro Jahr unterstützt. Wir sind
dankbar für jeden auch kleinen Spendenbeitrag.
Bitte überweisen Sie Ihre Spende für das Schuljahr 2019/2020 auf
das Konto der Pfarrei St. Pauls, Kennwort: KINDER IN RUANDA
Raiffeisenkasse Überetsch, St. Pauls IT 32 B 08255 58161
000301209094

Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus
Tel.0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info
Büro: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer)

Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr)
Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 393 633 1772; dekan-kaltern@rolmail.net
Pfarrverantwortliche Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net

Tauftermine: Sonntag, 17. Jänner und Sonntag 14. März 2021, oder nach Vereinbarung mit dem Herrn Dekan.
Anmeldung im Pfarrbüro

Bei Todesfällen Herrn Dekan oder Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.
Pfarrei St. Pauls, Restaurierungskonto: IBAN IT 07 F 08255 58161 000301212451; 

Pfarre St. Pauls, Pfarrkonto: IBAN IT 59 U 08255 58161 000301001329  
Pfarre St. Pauls, Konto Kinder in Ruanda: IBAN IT 32 B 08255 58161 000301209094

Im Jahr 2020  sind in unserer Pfarrei
17 Kinder  getauft worden,
30 Kinder sind zum ersten Mal zum Tisch des Herrn getreten;
2 Paare haben in unserer Pfarrkirche vor Gott den Bund der Ehe geschlossen und
41 Mitchristen (19 Frauen und 22 Männer) haben wir mit einem christlichen Begräbnis verabschiedet.
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